Hansestadt
W ansestad Beschlussvorlage Biirgerschaft

St ra I S u n d Vorlage Nr.: B 0007/2020

offentlich

Titel: Beschlussfassung liber den Medienentwicklungsplan der Hansestadt
Stralsund

Federfihrung: 70.9 Abt. Schule, Sport und ZGM Datum: 03.02.2020
Bearbeiter: Gelinek, Sonja, Dr.

Beratungsfolge Termin

OB-Beratung 17.02.2020

Ausschuss fir Bildung, 25.02.2020

Hochschule und Digitalisierung
Ausschuss fur Finanzen und 25.02.2020
Vergabe
Burgerschaft 05.03.2020

Sachverhalt:

In Mecklenburg-Vorpommern ist die Medienbildung als fachertbergreifendes Bildungsziel in
den Rahmenplanen fir alle Schularten verankert. Kern der Medienbildung ist es,
Schilerinnen und Schilern an einen verantwortungsvollen, sinnvollen und reflektierten
Umgang mit Medien heranzufihren.

Mit dem DigitalPakt Schule unterstitzt der Bund die Lander und Gemeinden bei Investitionen
in die digitale Bildungsinfrastruktur. Ziel des DigitalPaktes ist der flachendeckende Aufbau
einer zeitgemalen digitalen Bildungs-Infrastruktur unter dem Primat der Padagogik.

Die Mittel aus dem DigitalPakt Schule dienen dem Aufbau oder der Verbesserung der
digitalen Vernetzung in Schulgebauden und auf Schulgeldnden, der sogenannten
strukturellen Verkabelung, dem Aufbau eines ,schulisches WLAN®, der Anschaffung und
Integration von standortgebundenen Geraten (Anzeige- und Interaktionsgerate, digitale
Arbeitsgerate) sowie, nachrangig, der Anschaffung schulgebundener mobiler Endgerate fur
Schilerinnen und Schuler (SuS).

Die Forderung setzt sich zusammen aus einem Festbetrag pro Schule und einer
Pauschalférderung pro SuS an der jeweiligen Schule zu einem Stichtag. Fir die Hansestadt
Stralsund steht einen Gesamtférderbetrag von ca. 2.825.218,00 € zur Verfugung.

Fir die Auszahlung der Férdermittel aus dem Digitalpakt sind die Medienbildungskonzepte
(MBK) von den Schulen und der Medienentwicklungsplan (MEP) vom Schultrager
aufzustellen. Der MEP ist das zentrale Steuerungsinstrument fur die Ausstattung der
Schulen mit einer digitalen Infrastruktur und digitalen Medien. Der MEP ist durch den
jeweiligen kommunalen Schultrager fur sein Zustandigkeitsgebiet aufzustellen und enthalt



folgende inhaltlich abgestimmte Teilkonzepte:

» Padagogisches Konzept (Leitlinie, aufbauend auf den MBK der Schulen)
* Technisches Konzept

* Service- und Betreuungskonzept

« technische Einweisung/Fortbildung

» Beschaffungskonzept

* Finanzierungskonzept

Die Umsetzung der Teilkomponenten ,Technisches Konzept* und ,Service- und
Betreuungskonzept® ist personell und fachlich auf3erst aufwendig und mit der derzeitigen
Personalstruktur der Abt. Schule, Sport und ZGM nicht zu bewaltigen. Aus diesem Grund
wurde im Vorfeld eine mégliche IT-Kooperation mit den Stadtwerken Stralsund und dem
Landkreis Vorpommer-Rugen evaluiert. Durch die Stadtwerke wurde in einem Letter of Intent
die Ubernahme dieser Leistungen zugesagt.

Durch den DigitalPakt sind nicht alle fir eine erfolgreiche Medienbildung notwendigen
technischen Voraussetzungen finanziert. Nicht zuwendungsfahig sind lokale schulische
Serverldsungen, Uberwiegend fur Verwaltungsaufgaben genutzte Gerate (Sekretariate),
Ausgaben fir laufende Kosten der Verwaltung (Personalausgaben, Sachausgaben), die
Ausgaben fir Betrieb, Wartung und IT-Support der geforderten Infrastrukturen, Software und
Lizenzen sowie Endgerate fur Lehrerinnen und Lehrer.

Auch die Foérderung von mobilen Endgeraten (Laptop, Notebook, Tablet) ist auf 20% der
Foérdersumme der Schule, héchsten jedoch 25.000 € pro Schule beschrankt. Eine
Ausstattung mit mobilen Endgeraten im Schlissel von 1:1 (jeder SuS erhalt ein Endgerat) ist
aus unserer Sicht langfristig nicht finanzierbar. Wir schlagen hier einen Schlissel von 5:1
(funf SuS teilen sich ein Endgerat) vor. Die Endgerate werden jeweils als Klassensatze zur
Verfugung gestellt.

Gleiches gilt fur die Prasentationstechnik in Unterrichtsraumen. Hier schlagen wir vor, dass
die notwendigen Klassenrdume (entsprechend der Zlgigkeit) sowie die Fachkabinette mit
digitaler Prasentationstechnik ausgestattet werden. Fir eine dreiziigige Grundschule
bedeutet dies 12 Klassenraume (vier Jahrgange a drei Klassen) und drei Fachraume (Musik,
Kunst, PC-Kabinett).

Um die Malknahmen aus dem vorliegenden Medienentwicklungsplan finanzieren zu kénnen,
betragt der notwendige Eigenanteil 971.032,00 €. Nach Ablauf der Férderung betragt der
jahrliche Aufwand ca. 1,3 Mio. Euro (davon ca. 600 T€ Ersatz-/Neubeschaffung, ca. 600-700
T€ Lizenzen/Personal/Support.

Lésungsvorschlag:

Die Burgerschaft der Hansestadt Stralsund beschlieRt den Medienentwicklungsplan fir die
Schulen der Hansestadt Stralsund.

Alternativen:

Der MEP wird nicht in der vorliegenden Form bestatigt.

Beschlussvorschlag:

Die Blrgerschaft der Hansestadt Stralsund beschlie3t den Medienentwicklungsplan (MEP)
fur die kommunalen Schulen der Hansestadt Stralsund in der vorliegenden Form.

Finanzierung:

Durch die Ausflihrung des vorgeschlagenen Beschlusses entstehen folgende Auswirkungen
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auf den Haushalt:

Gesamtkosten: 3.796.250,00 € fir den Zeitraum 2020 bis 2023
(2.825.218,00 € Fordermittel und 971.032,00 € Eigenmittel)
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Die Kosten sind Bestandteil der Haushaltsplanung 2020 ff. und sind gemaf
Bulrgerschaftsbeschluss im Satzungsentwurf des Haushaltsplanes 2020 berticksichtigt.

Termine/ Zustandigkeiten:

25.02.2020 Ausschuss flur Finanzen und Vergabe / Beratung
25.02.2020 Ausschuss fir Bildung, Hochschule und Digitales / Beratung
05.03.2020 Burgerschaft der Hansestadt Stralsund / Beschlussfassung

Beschluss Biirgerschaft 05.03.2020 B 0007/2020
MEP_Hansestadt Stralsund_ Stand 25.02.2020
Protokollauszug BHDA 25.02.2020 B 0007/2020
Protokollauszug Burgerschaft 05.03.2020 B 0007/2020
Protokollauszug FVA 25.02.2020 B 0007/ 2020

gez. Dr.-Ing. Alexander Badrow

B 0007/2020 Seite 4 von 4



	FLD_VONAME
	Zuständig
	Typ
	Datum
	Ostatus
	Nummer
	Beratungsfolge
	Sachverhalt
	Beschlußvorschlag
	FAuswirkung
	Anlage
	SMC_BM_VOTEXT5
	SMC_BM_VOTEXT6

